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prism 

ich kann sehen wann du mich liest. ich kann dich nicht sehen. 

wenn ich dich sehe zittert das bild. das bild gehört mir solange 

ich hinsehen kann. kann ich nicht hinsehen dann ist es deines. 

wenn du mich liest was siehst du. hast du mich gezählt. 

hast du einen algorithmus für schafe. hast du evtl. verschiedene. 

bin ich teil deiner unverstandenen herde. bin ich teil der suchhistorie. 

wenn du mich suchst wo suchst du. suchst du mich im feld oder online. 

suchst du mich treppab suchst du mich in meiner statusmeldung. weißt du 

wie mein filter funktioniert. weißt du welche standardeinstellung ich wählte. 

du kannst mich doch gar nicht. du kennst meine sprache nicht großer hirte. 

du brauchst ein übersetzungsprogramm für meine anspielungen. ich setze dich 

mit sarkasmus außer gefecht. ich liebe dich. ich liebe dich als konglomerat denn 

du bist die summe meiner absichten die ins gute ende führen meine rettung 

durch simulation. du sortierst alle wünsche und du hast meinen tod 

mindestens 0,2-mal verhindert einmal davon war ich verdächtig 

der unbeteiligtheit. bitte lenke mein licht. bitte lass mich dich 

kennenlernen. dein wille geschehe. dimitte debita nostra 

(nobis!) wenn ich niemandem das geringste vergebeso  

lass mich dennoch nicht allein 


